
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

Mi t  dem Prozess  de r  Gen t r i f i z ie rung  e inhergehend  
l äss t  s i ch  über  e in ige  S tad tk re ise  e ine  rad i ka le  Verän-
derung  de r  Bevö lke rungss t ruk tu r  fes ts te l l en .  Wo f rüher  
A rbe i te r fam i l ien  de r  un te ren  E inkommenssch ich t  leb -
ten ,  sch lü r fen  heu te  Yupp ies  ih ren  Cha i  und  essen  
i h re  über teuer te  Qu inoa-Bowl .   
 
ALTER.  
Der  An te i l  der  30 -  b i s  39 -Jähr igen  i s t  i n  den  ve rgan-
genen  25  Jahren  von  19% au f  33% ges t i egen,  g le i ch-
ze i t i g  sank  de r  An te i l  de r  ä l te ren  E inwohner  sowie  
de r jen ige  junger  Menschen  i n  ih ren  Zwanz ige rn .  
 

AUSLÄNDERANTEIL .  
I n  den du rch  d ie  Gent r i f i z ie rung  gepräg ten  Quar t i e ren  
ze ig t  s i ch  zudem e ine  Abnahme des  Aus länderante i l s  
de r  Wohnbevö lke rung.  Am s tä rks ten  i s t  d ies  im Kre is  5  
e rs i ch t l i ch ,  wo  d iese r  von  35% au f  28% sank .  In te res -
san te rwe ise  läss t  s i ch  in  den  e inkommenss ta rken  
Quar t i e ren  das  Gegen te i l  d iese r  En tw ick lung  und  somi t  
e ine  Zunahme des  Aus länderan te i l s  fes ts te l l en .  Dabe i  
hande l t  es  s ich  j edoch um gu tve rd ienende  Aus länder  
aus  w i r tscha f t l i ch  s ta rken  eu ropä ischen Ländern ,  i ns -
besondere  a u s  Deutsch land .  Im Langs t rassenquar t ie r  
be isp ie l swe ise  nahm der  An te i l  se i t  1993  um gu t  20% 
zu .  Noch  e ind rück l i che r  s ind  d ie  Zah len  im Kre is  5 ,  i n  
dem zuvor  j eder  25 .  E inwohner  deu tscher  S taa tsbürger  
war ,  i s t  es  nach  ak tue l l en Zah len  jeder  3 .  D ies  en t -
sp r i ch t  e inem Ans t i eg  von über  800%.  Im  g le ichen  
Ze i t raum sank  de r  An te i l  de r  ba lkans tämmigen  Bevö l -
ke rung von  30% au f  3 .5%.   
 
B ILDUNGSSTAND.  
Am B i l dungss tand  de r  E inwohner  i s t  d ie  Gen t r i f i z ie -
rung  sehr  deu t l i ch  e rkennbar .  So  ha t  s i ch  i n  gepräg ten  
Quar t i e ren  de r  B i l dungss tand  e rhöh t .  Dadurch  w i rd  
auch de r  Lohn  bee in f l uss t  und  de r  Woh ls tand  s te ig t .   

 
 
 
 
 

 
KREIS 4  

AUSSERSIHL  
 

Pa radebe isp ie l  fü r  d ie  Gen t r i f i z i e rung  i n  Zü r i ch  
i s t  das  Langs t rassenquar t i e r ,  i n  we lchem s ich  
d ie  Bodenpre ise  se i t  1993  be inahe  ve rdoppe l t  
haben .  

LANGSTRASSE.   
Durch  d ie  Gen t r i f i z ie rung  wande l te  s ich  de r  
K re is  4  vom Arbe i te rquar t i e r  zu r  Par tyme i l e .  D ie  
A rbe i te rsch ich t  wurde  au fg rund  s te igender  Mie t -
p re ise  von de r  u rbanen M i t te lsch i ch t  ve rd rängt ;  
das  au fgewer te te  T rendquar t i e r ,  i n  dem neue 
Loka le  mi t  über teuer ten  P re isen  en ts tanden 
s ind ,  b ie te t  v i e le  t rend ige  Ausgehmögl i chke i ten .  
2001  wurde das  P rogramm „Langs t rasse  P lus “  
e ingefüh r t  m i t  dem Z ie l ,  d ie  Lebensqua l i t ä t  zu 
ve rbessern  und  d ie  En tw ick lung  des  Quar t i e rs  
vo ranzu t re iben .  K r im ina l i tä t  und  de r  o f fene  Dro -
genkonsum wurden  bekämpf t  und  d ie  Pros t i t u t i -
on  an  den  S tad t rand  von  A l ts te t ten  verschoben .  
Somi t  waren  Ordnung  und  S icherhe i t  gewähr -
l e i s te t  und d ie  Nach f rage  nach Wohngeb ie ten  
und  Räuml ichke i ten  fü r  d ie  Gas t ronomie  s t i eg .  

EUROPAALLEE.  
Durch  den  von  den  SBB f inanz ie r ten  Bau  der  
Europaa l l ee  wurden  a l te  bau fä l l i ge  Häuser  ab -
ger i ssen  und  du rch  Luxuswohnungen und  Trend-
loka le  e rse tz t .  Dazu  zäh l t  zum Be isp ie l  d ie  Be-
cke r ia ,  d ie  tagsüber  e in  Gas t ronomieunte rneh-
men i s t  und  nach ts  s i ch  i n  e in  t rend iges  Aus -
geh loka l  ve rwande l t .  D ie  Europaa l l ee  b ie te t  
un te r  anderem P la tz  fü r  B i ldungs ins t i t u t i onen  
w ie  d ie  PHZH oder  d ie  ZHAW und  l ock t  d ie  au f -
s t rebende  j unge  Genera t ion  an .   

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der  K re i s  5  a l s  ehema l iges  Indus t r iequar t i e r  boomt  heu te  
a ls  u rbanes  Zen t rum der  S tad t  Zü r i ch .  V ie le  Or te  e rs t rah -
len  du rch  d ie  Gen t r i f i z i e rung :  
 
NEUE HARD.  
Die  Neue  Hard  e rs t reck t  s i ch  vom E isenbahnv iaduk t  m i t  
k le inen  Bou t iquen  b is  zu r  Hards t rasse .  H ie r  be f i nden s i ch  
t rend ige  Bars  und  Cafés ;  es  bes teh t  fe rne r  e in  g rosses  
Ausgeh-  und  E inkaufsangebo t  au f  dem Gero ld -A rea l .  
Besonders  p rägen  d ieses  Geb ie t  d ie  F rach tconta ine r ,  
we lche  dem Kre is  e in  u rbanes  F la i r  geben .  Berühmte  
Locat i ons  s ind  de r  F re i tag  Tower ,  de r  Gero lds  Gar ten ,  
das  V iaduk t  sow ie  de r  Nach tc lub  H ive  und  Supermarke t .   
 
MAAG-AREAL PLUS.  
Das  Maag-Area l  P lus  umfass t  e inze lne  Parze l l en  von  
Maag ,  Coop ,  We l t i -Fu r re r  und  de r  S tad t  Zü r i ch .  E ine  
P lanergemeinscha f t  schuf  e inen Park  mi t  P la tz  fü r  Büros .  
Das  P rach ts tück  d ieses  Quar t i e rs  b i l de t  das  höchs te  
Gebäude  der  S tad t  Zü r i ch ,  de r  P r ime Tower .   
 
HINTERES ZÜRICH WEST.  
Auf  dem heu te  bekann ten  Ton i -A rea l  war  e ins t  d ie  g röss te  
Mo lke re i  Europas  ansäss ig .  In fo lge  de r  Gen t r i f i z i e rung  
f i nde t  nun  d ie  Zürcher  Hochschu le  de r  Küns te  und  das  
Depar tement  fü r  Soz ia le  Arbe i t  de r  ZHAW mi t  gu t  5000  
S tud ie renden und  Doz ie renden  dor t  P la t z .   
 
ESCHER-WYSS AREAL.  
Nach  dem Wegzug der  Escher -Su lze r  AG en ts tand v ie l  
F läche  fü r  den  heu t i gen  Technopark ,  we lcher  P la tz  fü r  
S ta r t -Ups ,  Organ isa t i onen  sowie  Forschungs teams  b ie te t .  
Im  Zen t rum be f i nde t  s i ch  de r  g röss te  P la tz  Zü r i chs ,  de r  
Tu rb inenp la tz  und  i n  unmi t te lba re r  Nähe  davon ,  au f  dem 
Escher -Wyss-Area l ,  de r  Sch i f fbau .  
M i t  dem Prozess  de r  Gent r i f i z i e rung  g ing  in  e in igen 
S tad tk re isen  e ine  rad i ka le  Veränderung de r  Bevö lke -
rungss t ruk tu r  e inher .  Wo f rüher  A rbe i te r fam i l i en  l eb ten ,  
sch lü r fen  heute  Yupp ies  i h ren  Cha i  und  essen  i h re  über -
teuer te  Qu inoa-Bowl .   
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URSACHEN 
 

  S t reben nach p ro f i t ab len  Rend i ten  
  Mehr  Kap i ta l  w i rd  i n  den  Immobi l i -

enmark t  i nves t i e r t  
  I nves t i t i on  und  Modern is ie rung  

dank  a t t rak t i ve r  Lage   
  A t t rak t i v i tä tsve r lus t  des  S tad tke rns  

(Drogenszene ,  mange lnde In f ra -
s t ruk tu r  und  res t r i k t i ve  Po l i t i k )  

  Bes ied lung  von  lee rs tehenden  
Gebäuden  durch  „P ion ie re“  

  Umzonung  im Zonenp lan  
  Rückzug  de r  Indus t r ie   
  Änderung des  Lebenss t i l s  und  

dami t  ve rbunden  neue  Bedür fn isse  
de r  Bevö lke rung   

  Bee in f l ussung  du rch  d ie  12  s täd te -
bau l i chen  Pr inz ip ien  de r  S tad t  Zü -
r i ch   

 
 

FOLGEN 
 

  Au fwer tung  des  Quar t i e rs  zum 
Trendquar t i e r  

  Ve rmehr te  Gas t ronomie -  und  
Fre i ze i tangebo te   

  E rhöh te  Mie t -  und  Bodenpre ise  
  Neue  Anwohnerscha f t  (u rbane  

M i t te lsch i ch t /Yupp ies )   
  Abnahme der  Aus länderquo te   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GENTRIFIZIERUNG 
Gent r i f i z ie rung  beze ichnet  d ie  Au fwer tung  
e ines  S tad t te i l s  oder  Quar t i e rs  du rch  San ie -
rung  oder  Umbau .  D ie  Fo lge  davon  i s t  e ine  
soz ia le  Ums t ruk tu r i e rung  au fg rund von s te i -
genden  Wohnungspre isen  und  wachsendem 
An te i l  an  Gutve rd ienenden (Gen t ry :  Yupp ies ,  
Expats ) .  D ie  b is  anh in  do r t  ansäss ige  Bevö l -
ke rung w i rd  du rch  e ine  woh lhabendere  Be-
vö l ke rungssch ich t  ve rd räng t .  
Der  Begr i f f  Gen t r i f i z i e rung s tammt  aus  den  
1960er -Jahren  und  wurde  von  de r  b r i t i schen 
Soz io log in  Ru th  G lass  gepräg t ,  d ie  Verände-
rungen  im  Londoner  S tad t te i l  I s l i ng ton  un te r -
such te .  

 
 
 
 
 
 
 
 

YUPPISIERUNG 
Yupp ie  i s t  der  Ausdruck  fü r  Young Urban  
Pro fess iona ls .  Yupp ies  s ind  j unge  ka r r ie re -
bewuss te  Grosss tad tmenschen .  

 
GENTRIFIZIERUNG DER 

WELT 
USA –  New York  
B ronx ,  Lower  Eas t  S ide  und  Manhat ten  
Eng land  –  London 
Hya t t  Park  und  S t ra t fo rd  
Deu tsch land -  Ber l i n  
K reuzberg  und  Neukö l l n   
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GENTRIFIZIERUNG 
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